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Kurzprotokoll Nr. 73 vom 11. Januar 2012 
 

Vorsitz Peter Kummer, Grossratspräsident, Oberaach 
Anwesend 123 Mitglieder 
Ort  Rathaus Weinfelden 
 
 
1. Amtsgelübde von Kantonsrat Paul Koch (08/WA 67/399). Kantonsrat Paul Koch, 

Oberneunforn, als Nachfolger von Daniel Jung, Felben-Wellhausen, legt das Amtsge-
lübde ab. 

 
2. Umsetzung des revidierten Vormundschafts- bzw. Kindes- und Erwachsenen-

schutzrechtes, Schaffung einer kantonalen Pflegekinderfachstelle sowie Umset-
zung der Revision des Immobiliarsachen- und Grundbuchrechtes 
(08/GE 24/336). 

 B. Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum Schweizeri-
schen Zivilgesetzbuch vom 3. Juli 1991 (Fortsetzung 1. Lesung). Die 1. Lesung wird 
bei § 16 fortgesetzt und zu Abs. 1 ein Antrag mit 72:10 Stimmen gutgeheissen, dass 
nicht die Justizkommission des Grossen Rates auf Antrag des Regierungsrates für je-
den Bezirk eine Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde wählt, sondern der Regie-
rungsrat. Ferner wird einem Antrag mit 70:0 Stimmen zugestimmt, die Ziff. 1 von 
Abs. 2 wie folgt zu formulieren: Als Mitglieder dieser Behörde sind Personen wählbar, 
die "1. über eine abgeschlossene Ausbildung insbesondere im juristischen, sozialar-
beiterischen, psychologischen oder pädagogischen Bereich und eine Berufspraxis 
vorzugsweise im Kindes- und Erwachsenenschutz verfügen". Ebenfalls heisst der Rat 
mit 58:49 Stimmen einen Antrag gut, in § 17 Abs. 1 den Satzteil "innerhalb der Bezir-
ke" zu streichen. Ferner stimmt der Rat mit grosser Mehrheit einem Antrag zu, in § 45 
Ziff. 1 den Passus "innerhalb eines Monats seit der Geburt" durch "innerhalb von drei 
Monaten seit der Geburt" zu ersetzen. Schliesslich wird einem Antrag mit grosser 
Mehrheit zugestimmt, die Übergangsregelung in § 85 ersatzlos zu streichen. 

 A. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen Rates über 
die Besoldung des Staatspersonals (Besoldungsverordnung) vom 18. November 
1998 (1. Lesung). Den Antrag, die Verordnung an die vorberatende Kommission zu-
rückzuweisen, heisst der Rat mit 62:45 Stimmen gut. 

 C. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen Rates über 
die Gebühren der Strafverfolgungs- und Gerichtsbehörden vom 13. Mai 1992 
(1. Lesung). In der 1. Lesung erfährt die Vorlage keine Änderungen. 

 D. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über das Gesundheitswesen 
(Gesundheitsgesetz) vom 5. Juni 1985 (1. Lesung). Die Vorlage passiert die 1. Le-
sung ohne Diskussion. 
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Traktanden 3 bis 9 nicht behandelt. 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
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